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Zamgläut 
 

„Meine Hoffnung, sie gilt dir!“ (Ps 39,8) 
 

Liebe Pfarrangehörige von St. Elisabeth und St. Peter, liebe Leserinnen und 
Leser, liebe Mitchristen! 
 

Unter diesem Leitwort steht der diesjährige Sonntag der Weltmission. Der 
Verfasser der Psalmen ruft sich hier seine eigene Vergänglichkeit in 
Erinnerung: „[M]eine Lebenszeit ist vor dir wie ein Nichts. Nur als Hauch steht 
jeder Mensch da“ (Ps 39,6b). Vor diesem Hintergrund bringt er aber auch eine 
Hoffnung zum Ausdruck, die über die Vergänglichkeit hinausweist: „Herr, 
worauf habe ich gehofft? Meine Hoffnung, sie gilt dir“ (Ps 39,8)!  
Dieses Wort passt für mich in dreifacher Hinsicht in diese Wochen. 
Auf der Titelseite sehen wir Helen Hakena, die Präsidentin der katholischen 
Frauengemeinschaft von Bougainville, am Strand vor ihrem Haus. Die toten 
Bäume zeugen davon, dass hier einmal festes Land war. Der Klimawandel ist 
überall spürbar und bedroht vor allem Menschen, die wohl am wenigstens dazu 
beigetragen haben. Der Satz aus dem Psalm 39 wird somit zum Hilferuf der 
Menschen Papua-Neugiena, das heuer als Beispielland ausgewählt wurde. 
Das Leitwort ist aber auch in die herbstliche Jahreszeit hineingesprochen mit 
seinen Festen Erntedank, Kirchweih, Allerheiligen und Allerseelen. Als Christen 
haben wir eine Zuversicht, die uns durch alle Nöte, welche uns als verletzliche 
Wesen befallen können, zu tragen vermag. Ganz gleich ob Armut, Krankheit, 
Naturkatastrophen, Einsamkeit oder Tod – der Glaube an Gott, der seine Liebe 
zu den Menschen immer wieder offenbart hat, eröffnet eine Perspektive, die 
über alle Übel und Gefahren hinausweist. 
Und da stehen wir am Beginn unserer Pfarreiengemeinschaft. Vieles ist noch 
ungewohnt und wirft Fragen auf. So mancher weiß, wie es besser gehen könnte 
und nutzt gleichmal die Möglichkeit, sich über dies oder jenes zu beschweren. 
Konstrutive Kritik in allen Ehren, aber wäre es nicht besser, selbst nach 
gangbaren Wegen zu suchen, als diejenigen, die sich erst reinfinden müssen 
mit dem Satz zu bedenken: „Das war schon immer so…“ Das Gewohnte wird 
in mancher Hinsicht nicht bleiben, nicht weil man nicht will, sondern weil es 
nicht anders zu organisieren ist. Darum gilt meine Hoffnung dort, wo ich 
vielleicht selbst noch nicht weiß wie, meinem HerrGott!  
  

Mit den besten Segenswünsche für die kommenden Wochen   
 

Ihr 
 
          Johannes Plank, Stadtpfarrer 
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Vergelt´s Gott 

 
Das Patrozinium unserer Pfarrkirche St. Michael war das erste, dass wir als 
Pfarreiengenmeinschaft feiern konnten und das gleich noch in Verbindung mit 
der offiziellen Amtseinführung des neuen Pfarrers und des gesamten 
Seelsorgeteams. Für viele war es ein Gottesdienst, in dem ein Aufbruch 
spürbar war und trotz aller Ungewissheit auch die Freude über das Neue. In 
seinen Dankesworten wünschte sich Dekan Plank fünf Dinge: 1. Offenheit für 
Veränderung. 2. Geduld mit ihm, um hineinwachsen zu können. 3. Ehrlichkeit, 
die sich im Gespräch von Angesicht zu Angesicht zeigt und nicht hintenrum. 4. 
Vertrauen, dass er und alle im Pfarrteam, zusammen mit vielen Ehrenamtli-
chen, gemeinsam Kirche lebendig gestalten und 5. den Glauben daran, dass 
letztendlich nicht wir die Karten in der Hand haben, sondern ein viel Größere! 
Er verspreche weiter: „Ich bemühe mich nach Kräften zu leiten, damit niemand 
leiden muss! Und ich lade sie zum Mit-leiten ein, damit keiner Mit-leid haben 
muss.“ 
In diesem Zusammenhang sagt der neue Pfarrer allen „Vergelt´s Gott“, die sich 
in irgendeiner Weise in der Vorbereitung, die Liturgie und den anschließenden 
Empfang eingebracht haben! Allen Mitfeiernden sei ebenso „danke“ gesagt. Es 
war ein ermutigendes Zeichen der Wertschätzung und des Miteinanders.   
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Das Pfarrteam stellt sich vor 

 
Wir in der ersten Ausgabe des neuen Pfarrbriefformates bereits angekündigt, 
stellt sich das Pfarrteam, die als Seelsorger/innen und Ansprechpartner/innen 
in Zukunft agieren wollen, im Folgenden vor. Es mag manchem erscheinen, wie 
das sprichwörtliche „Eulen nach Athen tragen“, jedoch weiß, die Pfarrei St. Eli-
sabeth noch nicht so viel über die Seelsorger der Nachbarpfarrei und umge-
kehrt. So gesehen, macht eine Vorstellung in Wort und Bild vielleicht doch Sinn.   
 
Pfarrer Johannes Plank 

Ich bin zwar schon in Ehren ergraut und dennoch erst Jahrgang 
1977, also 47 Jahre. Nach meinem Abitur am Straubinger Jo-
hannes-Turmair-Gymnasium, habe ich in Regensburg und 
München Theologie studiert. Diakonenweihe 2001 und die 
Priesterweihe 2002 ließen mich dann als Kaplan in Regensburg 
(bis 2006) und in Deggendorf (bis 2008) tätig sein. Seither durfte 
ich die Pfarrei St. Elisabeth im Straubinger Osten (als Pfarrer 
erst ab 2009) leiten. 2013 kam das Amt des Dekans für das De-

kanat Straubing hinzu, das 2022 auf das neue Dekanat Straubing-Bogen aus-
geweitet wurde. Neben der Tätigkeit als Seelsorger habe ich noch eine Fülle 
von anderen Ämtern übernommen, wie z. B. die homiletische Begleitung der 
Mitarbeiter im Bistum oder Beiträge für den Bayrischen Rundfunk. Ich gehöre 
dem Caritasrat des Kreisverbandes Straubing-Bogen an, dem Priesterrat und 
der Dekanekonferenz, bin 2. Vorsitzender des Klerusvereins im Bistum Re-
gensburg und Aufsichtsrat der Krankenversicherung für Priester und Beisitzer 
der Emeritenanstalt unserer Diözese usw. Ich sage das nicht, um zu zeigen, 
was „der Pfarrer alles tut“, sondern um Sie um Ihr Wohlwollen zu bitten, wenn 
ich vielleicht einmal nicht gleich so zur Verfügung stehe, wie erhofft. Besondere 
Freude bereitet mir die Feier der Liturgie. Wichtig sind mir, die Menschen, die 
mir in den vielen Bereichen Stütze sind und meine Freunde und Wegbegleiter. 
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit im Team, aber auch in den Gremien 
der beiden Pfarreien und darüber hinaus vor allem auf die persönlichen Begeg-
nungen und bitte auch Sie, um Ihre Unterstützung und Ihr Gebet!         
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Pfarrvikar P. Anil Kaipranpadan 
Mein Name ist Pater Anil Kaipranpadan, OCarm, und ich 
bin ein Karmelitenpater. Ich komme aus Indien, genauer 
gesagt aus dem Bundesstaat Kerala, der ganz im Süden 
liegt und den Beinamen „Gods own country“ trägt. Ich bin 
Geburtsjahrgang 1982, im Mai 2001 bin ich in das Kloster 
eingetreten. Meine Priesterweihe erfolgte dann am 26. 
Dezember 2009. Meine hierfür nötigen Studien durfte ich 
in zwei verschiedenen Ländern absolvieren. Das Philoso-
phiestudium beendete ich in Kerala, Theologie studierte ich in Nairobi, Kenia. 
Im Jahr 2016 schickte mich mein Orden schließlich hierher nach Straubing in 
das Karmelitenkloster, wo ich bis heute in unserer Gemeinschaft lebe. Am 01. 
September 2016 trat ich meine Stelle als Pfarrvikar in St. Elisabeth an. Hier 
durfte ich schon viele schöne Begegnungen und Erfahrungen machen und ich 
freue mich, auch nun mit der neu dazugekommenen Pfarrei auf viele neue Men-
schen, die ich als Priester begleiten darf. Privat spiele ich sehr gerne Karten, 
Tischtennis und Cricket, höre oft Musik und koche auch regelmäßig. Ich bin ein 
sehr offener Mensch und hoffe, dass ich auch bei Ihnen offene Herzen und 
Türen finde. In großer Freude auf ein gutes Miteinander wünsche ich Ihnen 
Gottes Segen und alles Gute für Sie. 
 
 

Pfarrvikar P. Dr. Innocent Mkwe                    
Ich möchte mich vorstellen als Pater Innocent Mkwe. Ich 
komme aus dem schönen Tansania und bin ein Or-
denspriester des Ordens Opus Spiritus Sancti (Werk des 
Heiligen Geistes). 2002 wurde ich zum Priester geweiht 
und von dort habe ich in Tansania, in Italien und jetzt in 
Deutschland im pastoralen Dienst gearbeitet.  
Ich freue mich sehr darauf, in unserer Pfarreiengemein-
schaft St. Elisabeth – St. Peter Straubing gut aufgenom-
men zu werden und stehe bereit, gemeinsam mit Ihnen im 

Glauben zu wachsen, zu beten und zu arbeiten. Zusammen werden wir viel 
bewegen und den Weg des Glaubens Seite an Seite beschreiten. 
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Diakon Willibald Irrgang 
Nach dem Studium „Theologie und Germanistik für Lehr-
amt an Gymnasien“ hat es mich 1982 von Cham nach 
Straubing St. Peter verschlagen. 1989 zum Ständigen Di-
akon geweiht – (damals der einzige weit und breit) – war 
ich 32 Jahre Religionslehrer an der Staatlichen Fraun-
hofer Berufsschule. (Für mich die beste Schule!)  
Ich bin seit 42 Jahren verheiratet, meine Frau (Mesnerin 
in St. Peter) und ich haben vier erwachsene Kinder und 
drei Enkelkinder. Nach meinem Eintritt in den Ruhestand 

an der Schule und seit drei Jahren auch Diakon i.R. bin ich nun in der vierten 
Verlängerungsphase. Einer meiner Schwerpunkte neben den üblichen diakoni-
schen Aufgaben sind Wortgottesdienste in den Altenheimen und „meine“ Seni-
orinnen und Senioren, gemäß dem auch in der Kirche Gottes geltenden Satz: 
„Derf’s a bisserl mehr sein!“ Nun bin ich also in der ersten Pfarreiengemein-
schaft in unserer Stadt mit im Team, so Gott will noch einige Zeit.  
 
 
Pastoralreferentin Corinna Knott 
Mein Name ist Corinna Knott und ich war in den vergan-
genen zehn Jahren als Pastoralreferentin in der Pfarrei St. 
Elisabeth tätig. Ich bin verheiratet und habe zwei Buben 
im Alter von 3 und 1 Jahr. Auf die Arbeit in unserer Pfar-
reiengemeinschaft freue ich mich sehr und sehe viel Po-
tenzial und noch mehr Chancen in dieser neuen Konstel-
lation. Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit 
Ihnen allen! 
 
 
Pastoralreferentin Elke Wild 

„Es gibt für jedes Problem eine Lösung!" 
Mein Name ist Elke Wild und unter diesem Lebens-
motto gestalte ich sowohl mein Familienleben als auch 
meinen Beruf als Pastoralreferentin. 
In den vergangenen Jahren konnte ich in der Pfarrei 
St. Peter meinen Glauben und meine Kreativität be-
sonders in Projekten mit Kindern und Jugendlichen tei-
len. Ich freue mich auf die Zusammenarbeit in einem 
großen Team und bin offen für Neues. 
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Aufruf  

der deutschen Bischöfe zum Weltmissionssonntag 2024 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 
am 27. Oktober begehen wir in Deutschland den Sonntag der Welt-
mission. Er steht unter dem Motto „Meine Hoffnung, sie gilt dir!“ (Ps 
39,8). Mit diesem Wort aus dem Psalm 39 lässt sich auch die Grund-
haltung vieler Frauen auf den pazifischen Inseln beschreiben. Sie wis-
sen sich von Gott getragen und können so – trotz vieler Alltagsprob-
leme und einer systematischen Benachteiligung – ihr Engagement vol-
ler Hoffnung in das kirchliche und gesellschaftliche Leben einbringen.  
 
Zum Sonntag der Weltmission stellt uns das Hilfswerk Missio einzelne 
Frauen aus dieser Region vor, die aus dem Glauben heraus Antworten 
auf die vielen bedrängenden Herausforderungen in ihrem Leben ge-
ben. So führen sie zum Beispiel Alphabetisierungskurse durch, vermit-
teln medizinisches Basiswissen und klären andere Frauen über ihre 
Rechte auf. Misshandelten Frauen und Kindern bieten sie Schutz in 
sogenannten „Safe Houses“.  
 
Die Spenden, die am Sonntag der Weltmission gesammelt werden, 
kommen solchen missionarischen Initiativen zugute. Sie bedeuten 
konkrete Hilfe für Menschen, die im Glauben verwurzelt sind und sich 
für andere einsetzen. Wir bitten Sie: Unterstützen Sie unsere Schwes-
tern und Brüder durch Ihr Interesse, Ihr Gebet und eine großzügige 
Spende bei der Kollekte am kommenden Sonntag der Weltmission. 
Dafür danken wir Ihnen herzlich. 
 
Augsburg, den 22. Februar 2024                 Für das Bistum Regensburg 

 
Bischof von Regensburg 
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Aktuelles 

Erntedank 

Die Gottesdienste am Erntedankfest sind in unseren Kirchen besonders 
gestaltet.  
 

Am Sonntag 06.10.2024 
10:00 Uhr Familiengottesdienst in St. Elisabeth und um  
11:00 Uhr Inklusiver-Familiengottesdienst in der Johannes-von-Gott Kirche.  
Ab dem Erntedanksonntag besteht in beiden Pfarreien die Möglichkeit, für die 
Suppenküche der Ursulinen und der Straubinger Tafel zu spenden. Bitte 
nehmen Sie dazu einen Zettel mit den benötigten Artikeln, die in den 
Pfarrkirchen in einem Körbchen ausliegen. Diese Gaben können Sie in den 
bereitgestellten Körben ablegen, welche in den Pfarrkirchen bereit stehen. Die 
Aktion endet am 10.11.2024 bei den Sonntagsgottesdiensten, nahe am Fest 
des Hl. Martin. Dann wird alles Gesammelte an besagte Einrichtungen 
übergeben!  
 

Friedenswallfahrt auf den Bogenberg 

Am Sonntag, 06.10.2024  
17:00 Uhr: Beginn der stillen Wallfahrt zur Wallfahrtskirche Bogenberg. 
Treffpunkt: Stadtplatz Bogen, danach Friedensandacht.  
17:30 Uhr Friedensandacht mit Fürbitten um den Frieden in der Welt. 
 

Rosenkranzgebet im Monat Oktober 

Der Oktober gilt seit alters her als Rosenkranzmonat. In diesem meditativen 

Gebet schaut die Kirche auf Geheimnisse des Lebens und Sterbens Jesu. Sein 

irdisches Leben, wie das nach der Auferstehung, werden in Beziehung zu sei-

ner Mutter gesetzt. Maria war bei all dem nicht allein Beobachterin und Zu-

schauerin. Sie war und ist ihrem Sohn zutiefst verbunden. Mit ihr an der Hand 

gehen wir zu Jesus und laden Sie ein, die Rosenkranzandachten in unserer 

Pfarreiengemeinschaft mitzubeten. Die Zeiten und Orte und die manchmal be-

sondere Gestaltung entnehmen Sie bitte der nachstehenden Gottesdienstord-

nung. 
 

Marienfeier mit Lichterprozession im Oktober 

am 08.10.2024 um 19:00 Uhr in St. Elisabeth. 
 

Anbetung 

Eucharistische Anbetung 
immer Mittwochs 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Werktagskapelle St. Michael. 
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Sitzungen der Pfarrgemeinderäte 

Die Pfarrgemeinderatssitzung der Pfarrei St. Peter findet am 08.10. um 19.00 
Uhr im Konferenzzimmer des Pfarrbüros St. Michael statt.  
Die Sitzung des Pfarrgemeinderats von St. Elisabeth am Donnerstag, 10.10. 
um 19.45 Uhr (nach der Abendmesse) im Pfarrsaal von St. Elisabeth. 
Wir bitten beide Gremien um ihre Teilnahme! 
 

Abendlob 

Abendlob immer Donnerstags um 18:00 Uhr, Werktagskapelle St. Michael. 
 

Diözesaner Familienchortag in Straubing 

Die Diözese Regensburg lädt herzlich zum zweiten Familienchortag am Sams-
tag, 12.10. in Straubing, Barmherzige Brüder/ Magnobonus-Markmiller-Saal 
ein. Eltern, die vielleicht wegen ihrer Erziehungspflichten sonst in keinem Chor 
singen können, dürfen so wenigstens einige Stunden lang (wieder) ein Chorge-
fühl spüren: Singen mit vielen Gleichgesinnten ist einfach ein fantastisches Er-
lebnis! 
Von 10:00 bis 15:30 Uhr finden mit Pausen (Mittagessen und Nachmittagskaf-
fee) getrennte Chorproben für die angemeldeten Schulkinder von 7 bis 13 Jah-
ren bzw. Jugendliche und Erwachsene statt. Kleinere Kinder von 4-6 Jahren 
werden gleichzeitig von Erzieherinnen vor Ort (auch da wird natürlich etwas 
gesungen) betreut. Um 15:45 Uhr wird dann zum Abschluss mit allen gemein-
sam ein gesungenes Friedensgebet in der Johannes-von-Gott-Kirche gestaltet. 
Einzelne Sänger/innen, ganze Familien oder Ensembles von 4-99 Jahren sind 
herzlich eingeladen. Einzige Voraussetzung: Freude am Singen! 
 

Feier des gemeinsamen Ehejubiläums in St. Michael 

Am Samstag, 12.10. laden wir Ehepaare, die heuer einen besonderen 
Hochzeitstag gefeiert haben bzw, feiern ein, um 18:00 Uhr eine feierliche 
Messe mit Paarsegnung mitzufeiern und an einem anschließenden Empfang 
teilzunehmen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme bzw. (kurzfristige) Anmeldung 
im Pfarrbüro von St. Peter und Ihr Mitfeier! 

 

Kuchenbackaktion der Ministranten von St. Elisabeth 

Am Sonntag, 13.10.2024 nach den Gottesdiensten bieten die Ministranten 
wieder selbstgebackenen Kuchen gegen eine Spende für einen guten Zweck 
und zur Aufbesserung der Ministrantenkasse an.  
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Kirche für Kinder 
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Erstkommunionvorbereitung 2025 

Am Dienstag, 15.10. findet um 16:00 Uhr das 1. Gruppentreffen für die Erst-
kommunionkinder im Pfarrsaal von St. Elisabeth statt. Bitte Stifte, Schere, Kle-
ber und 2 Fotos in Passfotogröße mitbringen (für die Vorstellungswände in bei-
den Kirchen). 
Am Sonntag, 20.10. findet um 09:30 Uhr der Vorstellungsgottesdienst für die 
Erstkommunionkinder in St. Michael statt. Bitte um 09:15 Uhr schon da sein. 
Am Dienstag, 22.10. ist der 1. GEko (Gottesdienst für Erstkommunionkinder) 
um 16:00 Uhr in St. Michael und am Dienstag, 05.11. ist GEko um 16:00 Uhr in 
St. Elisabeth.  
 

Seniorenfahrt St. Peter nach Walderbach  

Am Dienstag, 15.10. fahren wir zur Klosterkirche Walderbach.  
Nach der Andacht wieder Einkehr beim Bräu in Zell. 
Abfahrt 13:30 Uhr beim Alten Schlachthof,  
Rückkehr ca. 19:00 Uhr. Fahrtpreis 15 Euro. 
Anmeldung NUR bei Diakon Irrgang (923 767) 
 

Seniorenfahrt St. Elisabeth nach Kruckenberg  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
Beide Veranstaltungen sind keine Konkurrenz, sondern als Angebot zu sehen. 
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Ökumenische Gelöbnisfeier an der Dreifaltigkeitssäule 

Am Mittwoch, 16.10. um 18:00 Uhr sind Christen aus der ganzen Stadt und aller 
Konfessionen zu einem Wortgottesdienst vor der Dreifaltigkeitssäule auf dem 
Stadtplatz eingeladen. Veranstalter sind die Stadt Straubing und die christli-
chen Kirchen. Während der Feier wird auch das Gelöbnis aus dem Jahr 1709 
erneuert.  
 

Gedenkgottesdienst 

am Donnerstag 17.10.2024 beten wir für die Verstorbenen der letzten  
10 Jahre, die jeweils im Monat Oktober uns voraus zu Gott gegangen sind. 
Um 17:00 Uhr in der Johannes-von-Gott Kirche für die Verstorbenen der 
Pfarrei St. Peter und die Bewohner/innen aus der Einrichtung der 
Barmherzigen Brüder 
Um 19:00 Uhr in St. Elisabeth für die Verstorbenen der Pfarrei St. Elisabeth. 
 

Kirchweihsonntag 

Der dritte Sonntag im Oktober wird in Bayern traditionell „Allerweltskirta“ 
genannt. Auch wenn wir den Weihetag unserer Gotteshäuser kennen. (z. B. 
Pfarrkirche St. Michael 22.10.1956, Pfarrkirche St. Elisabeth 24.11.1963 und 
Johannes-von-Gott 08.03.2009) feiern wir bei den Gottesdiensten am 
19./20.10. in unseren Kirchen das Gedächtnis an den Weihetag unserer 
Kirchen.   
 

Indischer Abend am 26.10.2024 
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Herbstausflug der Pfarrjugend St. Peter 
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Sonntag der Weltmission  

mit Verkauf von Eine Welt Waren 

Der Sonntag nach Kirchweih lädt uns ein, über die eigenen Kirchtürme hinaus-
zuschauen. Am Sonntag der Weltmission feiern wir unter dem Leitwort: „Meine 
Hoffnung, sie gilt dir!“ unsere Gottesdienste zu den gewohnten Zeiten. (s. „Zam-
gläut“) Der nächste Verkauf für von Eine Welt Waren findet ebenfalls an diesem 
Samstag/Sonntag 26./27. Oktober statt, und zwar sowohl in St. Michael als 
auch in St. Elisabeth. Wir freuen uns wieder auf Ihren Einkauf. 
In St. Elisabeth ist am Samstagabend auch noch indischer Abend. 
 

Hochfest des heiligen Wolfgang und Priesterdonnerstag 

jeweils am 1. Donnerstag im Monat bzw. alle vier Wochen beten wir um 18:30 
Uhr den Rosenkranz um geistliche Berufe in St. Elisabeth. 
Diesmal fällt dieses Gebet mit dem letzten Oktoberrosenkranz und dem 
Hochfest des heiligen Bischofs Wolfgang zusammen. Er ist unser 
Diözesanpatron und Stadtpatron der Bischofsstadt Regensburg. Am 31.10.994, 
also vor 1030 Jahren gestorben, ehren wir ihn in einer eigenen festlichen Messe 
und laden Sie dazu ein. Dieser Gottesdienst ist bewusst keine 
Vorabendmesse vor Allerheiligen.  
 

Hochfest Allerheiligen 

Allerheiligen lässt uns auf Menschen blicken, die es geschafft haben, im Stil 
Jesu zu leben, und die wir „Heilige“ nennen. Wir erkennen, dass auch wir viele 
Möglichkeiten haben, in unserem Alltag, als Freunde Jesu zu leben. Die Folge 
wird sein: Die Welt ist nicht mehr dunkel. Wir tragen das Licht Christi in diese 
Welt. Kommen und feiern Sie, bitte, die Gottesdienste zu diesem Hochfest am 
01.11. um 09:30 Uhr in St. Michael oder 10:00 Uhr in St. Elisabeth mit. Wer 
mittags an den Gräbern seiner Lieben steht, sollte sich vorher vergewissern, 
was der Grund unseres Glaubens ist, auf dem wir stehen. 
 

Gräbersegnung und Totengedenken zu Allerheiligen 

Der Allerheiligen Nachmittag nimmt schon vorweg, was die Kirche eigentlich 
erst an Allerseelen feiert, nämlich das Gedächtnis an unsere Verstorbenen. Aus 
diesem Grund wird es künftig kein Requiem vor der Gräbersegnung mehr 
geben, sondern dieses wird am 02.11. stattfinden. Darum beginnt die 
Gräbersegung am Friedhof St. Michael auch um 12.30 Uhr. Nach dem 
Wortgottesdienst werden die Gräber mit Weihwasser und Weihrauch gesegnet. 
Dabei werden nicht nur die Seelsorger von St. Elisabeth und St. Peter, sondern 
auch die Seeslorger der übrigen Stadtpfarreien, die das ganze Jahr über auch 
auf diesem Friedhof Menschen zu Grabe geleiten, mit dabei sein.  
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Bitte beachten Sie diese Änderung, damit niemand zu spät kommt und 
sagen es an Angehörige weiter, die extra anreisen! 
 

Gedenktag Allerseelen 

Ein Tag im Jahr ist dem Gedenken unserer Verstorbenen gewidmet. Darum 
laden wir ein zum Allerseelen-Rosenkranz um 16.30 Uhr und anschließendem 
Requiem um 17.00 Uhr jeweils in St. Elisabeth und in St. Michael mit namentli-
chem Gedenken der seit Allerheiligen 2023 Verstorbenen aus unseren Pfar-
reien. Besonders dazu sind alle Angehörigen eingeladen, die in diesem Jahr 
ein Familienmitglied verabschieden mussten. Die Kerze mit dem Namen „ihres 
Verstorbenen“ darf nach den Feiern mit nach Hause genommen werden. 
 

Der Namenstag des heiligen Martin 

Die beiden Kindertageseinrichtungen St. Nikola und St. Elisabeth feiern 
zeitglich am 08.11. um 17.00 Uhr. St. Nikola in der gegenüberliegenden Park-
anlage, St. Elisabeth in der Pfarrkirche St. Elisabeth.  
 

Kinderbibeltag  

am 09.11.2024 

 

 
Ein gemeinsamer 
Kinderbibeltag in den 
Räumlichkeiten des 
Pfarrheims St. Elisa-
beth lädt Kinder aus 
unserer Pfarreienge-
meinschaft ein. 
Miteinander der alt-
testamentlichen Ge-
stalt der Rut auf der 
Spur, erfahren die 
Kinder viel neues  
und erleben Gemein-
schaft!  
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Vorschau 

Patrozinium in St. Elisabeth am 19./23.11. 

mit Ministrantenaufnahme, Beauftragung neuer Kom-

munionhelfer/in und Pfarrfamilienabend 

Der Namenstag der Heiligen Elisabeth wird im Straubinger Osten gern gefeiert. 
Am eigentlichen Gedenktag, 19.11. mit der „ewigen Anbetung“ (Listen liegen 
Anfang November in den Pfarrkirchen aus!) und einem Abendlob, am Samstag 
darauf, 23.11. um 17:00 Uhr mit einem Festgottesdienst, in dessen Rahmen 
neue Ministranten aufgenommen werden, Ältere müssen wir (leider) verab-
schieden und ein/e neue/r Kommunionhelfer/in werden für ihren Dienst beauf-
tragt. Anschließend sind alle zum Pfarrfamilienabend eingeladen. Dies gilt aus-
drücklich für die gesamte Pfarreiengemeinschaft!  
 

Ministrantenaufnahme am Christkönigfest 24.11. 

Auch in St. Peter bekommen die Ministranten „Nachwuchs“ beim Familiengot-
tesdienst am 24.11. um 09:30 Uhr werden 6 Ministranten aufgenommen. Wir 
freuen uns, wenn die Gemeinschaft junger Christen wächst und sie Freude an 
Gemeinschaft und am Glauben haben. 
 

Kirchenverwaltungswahl am 24.11.2024 

Die Kirchenverwaltungswahlen in unserer Pfarreiengemeinschaft wer-
den zurzeit organisiert. Zunächst gilt es den Wahlausschuss und 
seine/n Vorsitzenden zu bestimmen. Die Mitglieder, der jeweiligen 
Ausschüsse, bitten wir Sie den Aushängen in den entsprechenden 
Pfarrkirchen zu entnehmen. Der Ausschuss legt auch Ort und Zeiten 
der Wahl fest und gibt diese Rechtzeitig bekannt. Auch die Möglichkeit 
zur Briefwahl wird es wieder geben; dafür müssen Sie die Unterlagen 
aber anfordern, abholen und selbstständig bzw. fristgerecht in den 
Pfarrbüros abgeben.  
Am wichtigsten aber sind Kandidatinnen und Kandidaten, die diese 
verantwortungsvolle Aufgabe übernehmen. In beiden Pfarreien sind 
jeweils 6 Frauen und Männer zu wählen. Wir bitten Sie bis 19.10. ihre 

Vorschläge an die Wahlausschüsse zu richten. Nennen Sie uns bitte mögliche 
Personen, die Sie für geeignet halten bzw. stellen Sie sich am besten selber zu 
Wahl. Flyer für die Wahl werden am 12./13.10. nach den Gottesdiensten verteilt 
bzw. liegen in den Pfarrkirchen auf!  
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Kinderseite 

Faire und regionale Hokkaido-Kürbissuppe 
Für Kinder zum selber kochen 
 
Zutaten: 
1,2 kg Hokkaidokürbis vom Bauern 1 Zwiebel vom Bauern 
1 große Kartoffel vom Bauern  40 g regionale Butter 
1,5 l Gemüsebrühe   1 Prise Salz 
1 Prise fairer Pfeffer  1 Prise faires Curry 
1 kleine Dose faire Kokosmilch 
 
Ausstattung: 
Brettchen, Messer, Schäler, Löffel, Bratwender aus Holz, Messbecher, Pürierstab, Topf 
 
Zubereitung: 
1. Wasche den Kürbis gut mit Wasser ab. Hole dir einen Erwachsenen zur Hilfe, der dir den Kürbis in 

Stücke schneidet. Mache das auf keinen Fall selbst. Das Fruchtfleisch von Hokkaido-Kürbissen ist 
sehr hart und fest. Du kannst mit dem Messer leicht abrutschen und dich verletzen. Nicht, dass dir 
später ein Finger fehlt. Nimm dir einen Löffel und kratze damit die Kürbiskerne und die glibberigen Fä-
den aus der Mitte der Kürbisstücke. Die dunkelorangene Schale musst du nicht schälen. Sie ist ess-
bar. 

2. Schneide die Kürbisschnitze in kleine Stücke. 
3. Schäle nun die Zwiebel und schneide sie in kleine Stückchen. 
4. Wasche die Kartoffel mit Wasser ab. Nimm den Schäler und befreie sie von ihrer Schale. Schneide sie 

in kleine Stückchen. 
5. Wiege 40 Gramm Butter ab und lasse sie in den Kochtopf plumpsen. Stelle ihn auf den Herd und 

drehe die Herdplatte auf Stufe 4 oder 5. Wenn du den Küchenherd anmachst, muss ein Erwachsener 
zuhause und in der Nähe sein. Heißes Fett kann sehr leicht anbrennen und im schlimmsten Fall Feuer 
fangen. 

6. Wenn die Butter flüssig ist, kippst du die Kürbisstückchen, die Zwiebelstückchen und die Kartoffel-
stückchen vorsichtig hinein. Setze den Deckel auf den Topf. Stelle den Küchenwecker auf zwei Minu-
ten. Spitze nach einer Minute in den Topf. Schnappe dir dazu einen Topflappen und hebe den Deckel 
vorsichtig an. Halte etwas Abstand. Meistens kommt eine weiße Dampfwolke heraus. Rühre mit dem 
hölzernen Bratwender um. 

7. Messe mit dem Messbecher 1,5 Liter Wasser ab. Kippe es in den Wasserkocher und mache ihn an. 
Suche das Glas mit der Gemüsebrühe. Darauf klebt ein Etikett. Auf dem steht, wie viel Pulver du für 
1,5 Liter brauchst. Meistens sind es sechs leicht gehäufte Teelöffel. Lies trotzdem zur Sicherheit noch 
einmal nach. Schütte das Gemüsebrühe-Pulver in den Messbesser. Gieße das heiße Wasser aus dem 
Wasserkocher in den Messbecher und löse das Gemüsebrühe-Pulver auf. 

8. Wenn der Küchenwecker klingelt, ist das Gemüse fertig gedünstet. Nimm einen Topflappen und kippe 
die Gemüsebrühe vorsichtig aus dem Messbecher in den Kochtopf. Rühre einmal mit dem Bratenwen-
der um. Setze den Deckel wieder auf den Topf. Stelle den Küchenwecker auf 25 Minuten und lasse 
das Gemüse in der Gemüsebrühe garen. Rühre in dieser Zeit immer wieder um. 

9. Tauche jetzt den Pürierstab in die bröckelige Suppe und schalte ihn ein. Achtung: Halte den Pürier-
stab immer gerade und so, dass er den Topfboden berührt. Er darf nicht an die Suppenoberfläche 
oder an die Luft kommen, sonst spritzt dir die heiße Suppe ins Gesicht. Und die Küche ist eingesaut. 
Das wäre doof. 

10. / 11. / 12. Nimm eine Prise Salz, eine Prise fairen Pfeffer und eine Prise faires Curry und würze die 
Suppe. Wie viel du davon brauchst, musst du selbst entscheiden. Manche mögen es etwas salziger, 
andere etwas würziger. Du kannst zwischendurch etwas Suppe auf einen Teelöffel schöpfen, pusten 
und probieren. So findest du heraus, wann dir die Suppe am besten schmeckt. 

13. Stelle die Herdplatte aus! Hole einen Erwachsenen und lasse dir die Konservendose mit der Kokos-
milch öffnen. Fülle die Suppe mit einem Schöpfer in einen Suppenteller und schütte einen Schwups 
Kokosmilch dazu. 

Lass es dir schmecken! Guten Appetit!                von: Ronja Goj, In: Pfarrbriefservice.de 

https://www.pfarrbriefservice.de/image/schritt-8-kuerbissuppe-kochen
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Wir feiern Gottesdienst 

in der Pfarreiengemeinschaft 

St. Elisabeth – St. Peter 

 
 
 
 

 

Samstag 05.10. Hl. Anna Schäffer, Jungfrau 

St. Elisabeth  17.00  keine Beichtgelegenheit 
St. Elisabeth  17.30  Rosenkranz 
St. Elisabeth  18.00 1. Sonntagsgottesdienst am Vorabend - hl. Messe 

  Hildegard Gmeinwieser zum Dank 

St. Michael  17.00  Beichtgelegenheit 
St. Michael  17.30  Rosenkranz 
St. Michael  18.00 1. Sonntagsgottesdienst am Vorabend - hl. Messe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

(Caritas-Kollekte) 

St. Elisabeth  08.30 hl. Messe zum Erntedankfest 

St. Michael  09.30 hl. Messe (Pfarrgottesdienst) zum Erntedankfest 

  Hedwig Schatton f. + Ehemann Franz Schatton zum 2. 

Stbtg., + Eltern und Schwiegereltern 

St. Elisabeth  10.30  hl. Messe (Familiengottesdienst) zum Erntedankfest 

  Familie Körber um Schutz und Segen f. die Enkelkinder 

St. Joh.-v.-Gott  11.00 hl. Messe (inklusiver Familiengottesdienst) 

  Petra Diller für + Angehörige 

  MG: Familie Plank f. + Maria Plank z. Gebtg. 

St. Elisabeth  11.30 Tauffeier für Jonas Droste 
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Montag 07.10. Gedenktag Unserer Lieben Frau vom  

Rosenkranz 

Königshof 18.00 hl. Messe 

  Johannes Plank f. + Matthias Bachmeier z. Stbtg. 
St. Elisabeth 18.30 Oktober-Rosenkranz 

Dienstag 08.10. Dienstag der 27. Woche im Jahreskreis 

Marienstift 10.00 Wortgottesdienst 
St. Anna Schäffer 10.00 hl. Messe 

St. Nikola Hauskap. 10.00 Seniorenheim hl. Messe 

St. Elisabeth 18.30 Oktober-Rosenkranz 
St. Elisabeth 19.00 Marienfeier mit Lichterprozession 

Mittwoch 09.10. Hl. Dionysius, Bischof von Paris, und Gefährten,  

Märtyrer und Hl. Johannes Leonardi, Priester, 

Ordensgründer 

St. Elisabeth 08.00 hl. Messe 

Gertrud Tretter f. + Mutter  

MG: Frieda Hiendl f. + Ehemann Josef  

MG: Frau Eherer f. + Angehörige  
St. Michael 09.00 hl. Messe 

zu Ehren des Diener Gottes Bernhard Lehner  
St. Michael Werktagsk. 16.00 Aussetzung und Anbetung 
St. Elisabeth 18.30 Oktober-Rosenkranz 

Donnerstag 10.10. Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis 

St. Johannes v. Gott 17.00 hl. Messe 

Bartsch f. + Hans-Peter Bartsch  
St. Michael Werktagsk. 18.00 Abendlob 
St. Elisabeth 18.30 Oktober-Rosenkranz 
St. Elisabeth 19.00 hl. Messe 

Rita und Hans Englmeier f. + Freund Walter  

Freitag 11.10. Hl. Johannes XXIII.,  Papst 

St. Michael 09.00 hl. Messe 

für die Armen Seelen  
St. Elisabeth 18.30 Oktober-Rosenkranz  

(Gestaltung: SA Liturgie der Pfarreiengemeinschaft) 

Samstag 12.10. Marien-Samstag 

St. Elisabeth 17.00 Beichtgelegenheit 
St. Elisabeth 17.30 Rosenkranz 
St. Elisabeth 18.00 1. Sonntagsgottesdienst am Vorabend - hl. Messe 

Hilde Ebenbeck f. + Eltern Wühr und Ebenbeck  

MG: Familie Braun f. + Mutter, Oma, Uroma zum Stbtg. 
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MG: Geschwister Pfeilschifter f. + Eltern und Schwester  

MG: Familie Würger f. + Tante Maria Schleifenheimer  

MG: Familie Scholtis f. + Vater und Opa zum Stbtg.  
 

St. Michael 17.00 keine Beichtgelegenheit 
St. Michael 17.30 Rosenkranz 

St. Michael 18.00 1. Sonntagsgottesdienst am Vorabend - hl. Messe mit 

Feier des gemeinsamen Ehejubläums 

Helga Schwarz f. + Gitti Schwarz-Jansen zum 30. Stbtg. und 

f. + Ehemann Peter Schwarz  

MG: Ilse Wunsch f. + Nichte Irene Greimel  

 
St. Elisabeth 08.30 hl. Messe (Pfarrgottesdienst) 
St. Michael 09.30 hl. Messe 

Familie Schuller f. + Tanten und Onkel 

  MG: P. Innocent f. + Natalia Kilangi  
St. Elisabeth 10.30 hl. Messe (Familiengottesdienst) 

  Familien Bachmeier und Heider f. + Sohn, Bruder, Enkel 

und Neffen Matthias zum Stbtg. 

  MG: Frau Braun f. + Bruder Gustav und + Schwägerin Maria 

MG: Josef und Elisabeth Schönhärl f. + Eltern 

  MG: Familie Schüller f. + Ehemann, Vater und Opa zum  

        Gebtg. und Stbtg. 

  MG: Margareta Buchner f. + Maria Schönhärl und Paula  

         Rust 

  MG: Familie Plank f. + Johann Plank sen. u. jun. u. Franz 

Käfler jun.  
St. Johannes v. Gott 11.00 hl. Messe 

Montag 14.10. Hl. Kallistus I.,  Papst, Märtyrer 

St. Michael 09.00 hl. Messe 

St. Elisabeth 18.30 Oktober-Rosenkranz 
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Dienstag 15.10. Hl. Theresia von Jesus (von Avila),  Ordensfrau 

Marienstift 10.00 hl. Messe 
St. Anna Schäffer 10.00 Wortgottesdienst 

St. Nikola Hauskap. 10.00 Seniorenheim hl. Messe 

Hedwig Biendl f. + Maria Schönhärl  
St. Elisabeth 18.30 Oktober-Rosenkranz 

Mittwoch 16.10. Hl. Hedwig von Andechs,  Herzogin von Schle-

sien und Hl. Gallus,  Mönch, Einsiedler, Glau-

bensbote am Bodensee und Hl. Margareta Maria 

Alacoque,  Ordensfrau 

St. Elisabeth 08.00 hl. Messe 

Margareta Kayko f. + Georgia Fiedler  
St. Michael 09.00 hl. Messe 

  Werner Vau f. + Mama Notburga  

  MG: Manuel Asam f. + Opa Josef Wiertelorz 
St. Michael Werktagsk. 16.00 Aussetzung und Anbetung 

Stadtplatz 18.00  ökum. Gelöbnisfeier an der Dreifaltigkeitssäule 
St. Elisabeth 18.30 Oktober-Rosenkranz 

Donnerstag 17.10. Hl. Ignatius v. Antiochien 

St. Johannes v. Gott 17.00 hl. Messe 

GEDENKMESSE für die Verstorbenen der letzten 10 Jahre im Oktober  

2014: Herbert Jerchel, Alexander Stang, August Eigenstetter, Paula Rohrmaier, 

 Kreszenz Blas, Siegfried Häusler,  

2015: Josef Elsberger, Anton Messer, Paul Koppold, Erika Gallo, Alois Schambeck, 

 Helena Schütz, Rudolf Höcherl, Anna Speicher 

2016: Gertraud Kulzer, Maria Günther, Wolfgang Dinter, Klara Tyroller, Günter 

Besl, Alfons Plendl, Ilse Odorfer, Zenta Ließ, Jakob Schreyer, Anton Kapfham-

mer, Franz-Xaver Huber 

2017: Dorothea Joschko, Anna Wibbe, Helga Kell, Elke Karl, Franziska Hafner,  

 Rudolf Eckl, August Tückmantel, Franz Reindlmeier 

2018: Maria Greger, Valerie Dengler, Elsa Püschl, Ludwig Lehner, Rudolf Reith,  

 Günter Hausladen, Johann Dietlmeier, Josefine Bach, Siegfried Krapf 

2019: Manfred Schuller, Marianne Posch, Rosa Hochstraßer, Hildegund Mayer, 

 Martin Kleber, Reinhold Wagensohn, Johann Kiefl, Eleonore Hochreiter 

2020: Marija Kapuliene, Hildegard Jacob, Irmengard Arthuber, Franz Fischer, 

 Elisabeth Dietl, Adolf Huber, Klaus Heindl, Rita Reiß, Gertraud Kagermeier 

2021: Lidia Gress, Walter Wührl, Gisela Scharley, Elisabeth Obieglo, Karolina Riehl, 

 Irene Störmer, Rupert Apfl, Anna Schiller, Rita Glöckl, Karin Peintinger,  

 Anna Haimerl 

2022: Erika Stauber, Franz Schatton, Johann Wegerer, Heinz Leipe, Anna Wein,  

 Heinz Catterfeld, Magdalena Wagner, Brunhilde Linsmeier,  Manfred Alfred 

Schreiner 
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2023: Walter Helf, Margit Quatowitz, Erich Jarosch, Siegfried Wühr, Ernst Ehrl, 

 Josef Baumann, Klara Kammerer, Christa Hobelsberger, Helmut Hien,  

 Diana Roßmüller, Johann Reichl, Udo Peintinger, Werner Weigl 

 

St. Michael Werktagsk. 18.00 Abendlob 
St. Elisabeth 18.30 Oktober-Rosenkranz 
St. Elisabeth 19.00 hl. Messe 

GEDENKMESSE für die Verstorbenen der letzten 10 Jahre im Oktober  

2014: Anatoli Schmelzer-Maska, Maximilian Braun, Kunigunda Anna Kling, Manfred 

Sigl 

2015: Else Wardeck, Renate Gagger, Maria Weigert, Paula Schöbel, Hermann Schnur-

renberger, Maria Bräu, Stanislaw Kwasniowski, Gerhard Zellner, Gisela Tesar, 

Heinrich Kapitza 

2016: Magdalena Schmidt, Hildegard Utz, Donald Chaput 

2017: Marianne Richter, Franziska Hafner 

2018: Anna Roithner, Elisabeth Ketzer, Johanna Ruhstorfer, Hermine Schwartz,  

Renate Nanik, Rolf Kiefl 

2019: Rudolf Rauscher, Marianne Schwarz, Erwin Christoph, Franziska Jäckle,  

Hedwig Boubenicek, Manfred Weidenthaler 

2020: Angelika Christ, Gerd Weigert, Helmut Langenberger, Kreszentia Daniel, Eva 

Groß, Maximilian Weber, Josef Wurzer, Barbara Pannermayr, Gerhard Griessl, 

Grazyna Krüger, Maria Schmaderer 

2021: Friedrich Peringer, Gottfried Primbs 

2022: Hildegard Lanzendorfer, Viktor Nuss, Maria Klug, Hans Wiedemann, Max  

Rieger, Norbert Holzapfel, Maria Zimmerhackl 

2023: Rosa Spanfeldner, Thomas Albrecht 
 

Freitag 18.10. Hl. Lukas, Evangelist 

St. Michael 09.00 hl. Messe 
Schutzengelkirche 17.00 hl. Messe des Bayerwald-Vereins 

 Familie Plank f. + Maria Plank z. Gebtg. u. Stbtg. 

Schutzengelkirche 18.30 Oktober-Rosenkranz  

(Gestaltung: Senioren der Pfarreiengemeinschaft) 

Samstag 19.10. Hl. Johannes de Brébeuf, hl. Isaak Jogues, 

Priester, und Gefährten, Märtyrer in Nordamerika 

und Hl. Paul vom Kreuz, Priester, Ordensgründer 

Marien-Samstag 

St. Elisabeth 17.00 keine Beichtgelegenheit 
St. Elisabeth 17.30 Rosenkranz 
St. Elisabeth 18.00 1. Sonntagsgottesdienst am Vorabend - hl. Messe 

Rita Englmeier f. + Freundin Rosmarie zum Gebtg.  

MG: Familie Pannermayr f. + Ehefrau, Mutter und Oma  

         Barbara Pannermayr zum Stbtg.  



 

 23 

MG: Familie Orschulok nach Meinung  

MG: Fritz Puchta f. + Johann Fritz  

MG: Erna Hagenauer f. + Tochter Roswitha zum Gebtg.  

MG: Frau Braun f. + Eltern, Geschwister, Onkel und Tante

  
St. Michael 17.00 Beichtgelegenheit 
St. Michael 17.30 Rosenkranz 
St. Michael 18.00 1. Sonntagsgottesdienst am Vorabend - hl. Messe 

Lina Mardian f. + Eltern und Schwiegereltern  

MG: Christine Knott f. + Eltern  

 
KIRCHWEIHSONNTAG 

(Kollekte für die Pfarreiengemeinschaft) 

St. Elisabeth 08.30 hl. Messe (Pfarrgottesdienst) 
St. Michael 09.30 hl. Messe -  

Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder 

Petra Diller f. + Vater zum Stbtg.  

MG: Fam. Meier f. + Angehörige  

MG: f. + Tante Anna und + Onkel Ferdinand 

  MG: P. Innocent f. + Natalia Kilangi  
St. Elisabeth 10.30 hl. Messe (Familiengottesdienst) 

Frau Kubina f. Nichte Justina zum Gebtg.  

MG: Gerlinde Scheufler f. + Eltern und Angehörige  

MG: Sonnhilde Bachmeier f. + Mutter und Bruder  
St. Johannes v. Gott 11.00 hl. Messe 

Montag 21.10. Hl. Ursula und Gefährtinnen, Märtyrinnen in 

Köln 

Königshof 18.00 hl. Messe 
St. Elisabeth 18.30 Oktober-Rosenkranz 
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Dienstag 22.10. Hl. Johannes Paul II.,  Papst 

Pur Vital 10.00 hl. Messe 
St. Nikola Hauskap. 10.00 Seniorenheim hl. Messe 

  Familie Sturm f. + Liesl und Eduard Bäuml 
St. Michael 16.00 Gottesdienst für Erstkommunionkinder 
St. Elisabeth 18.30 Oktober-Rosenkranz 

Mittwoch 23.10. Hl. Johannes von Capestrano,  Ordenspriester, 

Wanderprediger in Süddeutschland und Österreich 

St. Elisabeth 08.00 hl. Messe 
St. Michael 09.00 hl. Messe 
St. Michael Werktagsk. 16.00 Aussetzung und Anbetung 
St. Elisabeth 18.30 Oktober-Rosenkranz 

Donnerstag 24.10. Hl. Antonius Maria Claret, Bischof von Santiago 

St. Johannes v. Gott 17.00 hl. Messe 

Heribert Rehm f. + Ehefrau Maria  

MG: Wichmann f. + Mutter Anna Schiller zum Stbtg.  

MG: Wichmann f. + Vater Franz Xaver Schiller  

MG: Wichmann f. + Bruder Norbert Schiller  
St. Michael Werktagsk. 18.00 Abendlob 
St. Elisabeth 18.30 Oktober-Rosenkranz 
St. Elisabeth 19.00 hl. Messe 

Sonnhilde Bachmeier f. + Ursel Botzler zum Stbtg.  

Freitag 25.10. Freitag der 29. Woche im Jahreskreis 

St. Michael 09.00 hl. Messe 

Emeritenanstalt f. + Pfarrer Achatz 
St. Michael 18.30 Oktober-Rosenkranz  

  (Gestaltung: PGR der Pfarreiengemeinschaft) 

Samstag 26.10. Marien-Samstag 

St. Elisabeth 17.00 Beichtgelegenheit 
St. Elisabeth 17.30 Rosenkranz 
St. Elisabeth 18.00 1. Sonntagsgottesdienst am Vorabend - hl. Messe 

Hilde Ebenbeck f. + Sohn Florian  

MG: Herr Trumm f. + Mutter Paula Trumm zum Gebtg.  

MG: Gabi Bachmeier f. + Schwester Marianne und Neffen  

        Christian  

MG: Frau Frankl f. + Schwiegersohn Klaus zum Gebtg. 

  MG: Margareta Buchner f. + Sr. Columba und Maria Paulus 
 

St. Michael 17.00 keine Beichtgelegenheit 
St. Michael 17.30 Rosenkranz 
St. Michael 18.00 1. Sonntagsgottesdienst am Vorabend - hl. Messe 

Familie Biederer f. + Mathilde Strigl  
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(Missio-Kollekte) 

St. Elisabeth 08.30 hl. Messe (Pfarrgottesdienst) 
St. Michael 09.30 hl. Messe 

Resch f. + Günter Paul zum Gebtag  

MG: Michael Mühlbauer f. + Mutter Thekla Mühlbauer  

MG: Otto Franz u. Söhne f. + Ehefrau und Mutter zum Stbtg. 

  MG: zu Ehren der Mutter Gottes  

MG: f. + Tante Inge 

  MG: P. Innocent f. + Natalia Kilangi  
St. Elisabeth 10.30 hl. Messe (Familiengottesdienst) 

Familie Eherer f. + Ehemann, Vater und Opa  

MG: Emma Schöfer u. Margit Dünstl f. + Marianne  

         Schönhärl  

MG: Therese Wyrzgol f. + Tochter Irene, Schwiegersohn  

         Werner und alle + Angehörigen  

MG: Familie Anneliese Schütz f. + Ehemann und Vater  

        Xaver 

  MG: Familie Körber zum Dank 

  MG: Familie Weigl f. + Ehemann, Vater und Opa zum Stbtg. 
St. Johannes v. Gott 11.00 hl. Messe 

  Familie Plank f. + Kathie Bauer u. Jakob Feldmeier z. Gebtg. 

  MG: Manuel Asam f. + Opa Josef Wiertelorz 

Montag 28.10. Hl. Simon und hl. Judas, Apostel 

St. Elisabeth 18.30 Oktober-Rosenkranz 
St. Michael 19.00 Abendmesse der MMC 

Ritzenberger f. + Mitglieder  
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Dienstag 29.10. Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis 

St. Nikola Hauskap. 10.00 Seniorenheim hl. Messe  
Marienstift 10.00 Wortgottesdienst 
St. Anna Schäffer 10.00 hl. Messe 
St. Elisabeth 18.30 Oktober-Rosenkranz 

Mittwoch 30.10. Mittwoch der 30. Woche im Jahreskreis 

St. Elisabeth 08.00 hl. Messe 
St. Michael 09.00 hl. Messe 
St. Michael Werktagsk. 16.00 Aussetzung und Anbetung 
St. Elisabeth 18.30 Oktober-Rosenkranz 

Donnerstag 31.10. HL WOLFGANG, Bischof von Regensburg 

St. Johannes v. Gott 17.00 hl. Messe 
St. Elisabeth 17.30 Oktober-Rosenkranz 
St. Elisabeth 18.00 hl. Messe (Festgottesdienst zum 1030. Todestag des heili-

gen Bischofs Wolfgang) 
St. Michael Werktagsk. 18.00 Abendlob 

 

 
St. Michael 09.30 Gottesdienst zum Hochfest "Allerheiligen" 

Beatrix Kramlinger f. + Vater Siegfried Knabl 

  MG: Familie Plank f. + Ehefrau u. Mama u. + Angehörige 

MG: Zofia Semik f. + Cilli Plank u. + Angehörige  
St. Elisabeth 10.00 Gottesdienst zum Hochfest "Allerheiligen" 

Frau Heitzer f. + Eltern Maria und Michael  

MG: Inge Bornschlegl f. + Vater zum Stbtg.  

MG: Elisabeth Brandl f. + Rudolf Meier  

MG: Familie Sonnhilde Bachmeier f. + Ehemann, Vater, +  

        Eltern und Brüder, Enkel Matthias und + Verwandt- 

        schaft 

MG: Josef und Elisabeth Schönhärl f. + Eltern 
  

Friedhof St. Michael 12.30 Gräbersegnung (bitte geänderte Zeit beachten!!!) 
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Samstag 02.11. Allerseelen 

 (Kollekte Priesterausbildung Ost- und Mitteleuropa) 

St. Elisabeth 14.00 Tauffeier 

St. Elisabeth 16.00 keine Beichtgelegenheit 
St. Elisabeth 16.30 Allerseelen-Rosenkranz 
St. Elisabeth 17.00 Requiem für alle Verstorbenen mit namentlichem  

Gedenken der Verstorbenen der Pfarrei 2023/2024 

 

St. Michael 16.00 Beichtgelegenheit 
St. Michael 16.30 Allerseelen-Rosenkranz 
St. Michael 17.00 Requiem für alle Verstorbenen mit namentlichem  

Gedenken der Verstorbenen der Pfarrei 2023/2024 

 
St. Elisabeth 08.30 hl. Messe (Pfarrgottesdienst) 
St. Michael 09.30 hl. Messe 

f. die Armen Seelen 

  MG: P. Innocent f. + Natalia Kilangi  
St. Elisabeth 10.30 hl. Messe (Familiengottesdienst) 

Doris Knappik f. + Ehemann Christan, + Eltern und Schwie-

gereltern und alle + Angehörigen  
St. Johannes v. Gott 11.00 hl. Messe 

 

Schutzengelkirche 14.00 Uhr Allerseelen-Andacht mit Totengedenken in der Gruft 

Montag 04.11. Hl. Karl Borromäus,  Bischof von Mailand 

Königshof 17.00 hl. Messe 

Dienstag 05.11. Dienstag der 31. Woche im Jahreskreis 

St. Anna Schäffer 10.00 Wortgottesdienst 
Marienstift 10.00 hl. Messe - Erinnerungsgottesdienst für die verstorbenen 

Bewohner 2023/2024 
St. Nikola Hauskap. 10.00 Seniorenheim hl. Messe 

  Familie Sturm f. + Hien Helmut 
St. Elisabeth 16.00 Gottesdienst für Erstkommunionkinder 
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Mittwoch 06.11. Hl. Leonhard,  Einsiedler von Limoges 

St. Elisabeth 08.00 hl. Messe 

Konvent der Elisabethinen Azlburg für + Pfarrer Msgr.  

BGR Hubert Panhölzl 

  MG: Luise Braun f. + H. H. Pfr. Christian Braun  
St. Michael 09.00 hl. Messe 

 Familie Plank f. + Bruder u. Onkel Franz Feldmeier z. Gebtg. 
St. Michael Werktagsk. 16.00 Aussetzung und Anbetung 

Donnerstag 07.11. Hl. Willibrord, Bischof von Utrecht, Glaubens-

bote bei den Friesen 

St. Johannes v. Gott 17.00 hl. Messe 
St. Michael Werktagsk. 18.00 Abendlob 
St. Elisabeth 18.00 hl. Messe 

Gertrud Tretter f. + Mutter und Angehörige  

Freitag 08.11. Freitag der 31. Woche im Jahreskreis 

St. Michael 09.00 hl. Messe 
Kita St. Nikola 17.00 Uhr Martinsfeier mit Laternenzug  

St. Elisabeth 17.00 Uhr Martinsfeier der Kita St. Elisabeth mit Laternenzug 

St. Elisabeth 18.00 hl. Messe 

Samstag 09.11. Weihetag der Lateranbasilika 

St. Elisabeth 16.00 Beichtgelegenheit 
St. Elisabeth 16.30 Rosenkranz 
St. Elisabeth 17.00 1. Sonntagsgottesdienst am Vorabend - hl. Messe  

   Rita Englmeier nach Meinung  

MG: Familie Pannermayr f. + Ehefrau, Mutter u. Oma  

         Barbara Pannermayr zum Gebtg.  

MG: Familie Orschulok nach Meinung  

MG: Familie Emili f. + Ehemann Stefan, + Eltern und 

         Schwiegereltern  

MG: Ludwig Würger f. + Bruder Josef Grieb  

 

St. Michael 16.30 Rosenkranz 
St. Michael 16.00 keine Beichtgelegenheit 
St. Michael 17.00 1. Sonntagsgottesdienst am Vorabend - hl. Messe 
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St. Elisabeth 08.30 hl. Messe (Pfarrgottesdienst) 
St. Michael 09.30 hl. Messe 

Leiminger f. + Ehemann und Vater Heinz Leiminger  

MG: Familie Bach f. + Eltern  
St. Elisabeth 10.30 hl. Messe (Familiengottesdienst) 

Familie Eherer f. + Ehemann, Vater und Opa  

MG: Georg Bornschlegl f. + Schwester und Schwager zum  

         Stbtg.  

St. Johannes v. Gott 11.00 hl. Messe 
 

Kollekten – Spenden – Verkauf 

                        

                                                    
 Erlös Pfarrfest St. Elisabeth (21.07.)   1.906,80 € 
  

 Erlös Multi-Kulti-Fest St. Elisabeth (06.09.)    230,90 € 
  

 Kollekte Kommunikationsmittel und Michaelsbund 
  (08.09.) St. Elisabeth        198,00 € 
                          St. Peter        174,30 € 

  

 Verkauf Eine-Welt-Waren  
                     in St. Michael (14./15.09)        189,90€ 

  

  Spende Eine-Welt-Waren         45,00 
  in St. Michael 

  

Wir sagen Ihnen ein herzliches „Vergelt´s Gott“ für Ihre Spenden und 
Ihre Unterstützung und dem „Verkaufsteam“ für die Eine Welt Waren 
und allen, die unsere Feste organisieren unseren Dank!  

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief Nr. 3 

Messintentionen und Hinweise, die veröffentlich werden sollen, bitten wir für 
den nächsten Pfarrbrief Nr. 3, (vom 09.11 bis 22.12.2024) bis 04.11. in den 
beiden Pfarrbüros abzugeben.  
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Unsere Pfarreiengemeinschaft  

St. Elisabeth – St. Peter im Überblick 

 

 
Johannes Plank, Stadtpfarrer, 09421/60787 

 

P. Anil John Kaipranpadan O.Carm,  

Pfarrvikar, 09421/60787 

P. Dr. Innocent Ignace Mkwe Kimario, 

Pfarrvikar, 0942/21533 

Willibald Irrgang, 

Diakon, 09421/923767 

 

Corinna Knott, 

Pastoralreferentin, 09421/7899290 

Elke Wild, 

Pastoralreferentin, 09421/180708 

 

 

 
Datenschutzbeauftragter der Diözese: Gerhard Bielmeier, Tel. 0941/597102 

 

V.i.S.d.P.: Stadtpfarrer Johannes Plank – Auflage des Pfarrbriefes: 

300 Stück (St. Elisabeth) - 350 Stück (St. Peter) 

- oder im Internet und in Farbe -  
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Katholisches Pfarramt St. Elisabeth 

Oppelner Straße 13, 94315 Straubing 

Büro: 09421/60787 

www.st-elisabeth-straubing.de 

e-Mail: st-elisabeth.straubing@bistum-

regensburg.de 
 

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 08.00- 11.00 Uhr 

 

 

Spendenkonto Kirchenstiftung  

St. Elisabeth: Volksbank Straubing 

IBAN: DE02 7429 0000 0900 6001 05    

BIC: GENODEF1SR1 

 

Katholisches Pfarramt St. Peter 

Pointstr. 27, 94315 Straubing 

Büro: 09421/21532 

www.st-peter-straubing.de 

e-Mail: pfarramt@st-peter-straubing.de 

 
 

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 08.00- 11.00 Uhr  

zusätzl. Mi. 15.00-17.00 Uhr 

 

Spendenkonto Kirchenstiftung  

St. Peter: Liga Bank Regensburg 

IBAN: DE38 7509 0300 0001 1054 34 

BIC: GENODEF1M05 

 

 

Kirchenverwaltung 

  

Kirchenverwaltung 

 

Peter Steinbeißer,  

Kirchenpfleger 

 

09421/71964 

Josef Riedl, 

Kirchenpfleger 

 

0171/7782696 
    

Pfarrbüro 

Barbara Bachmeier, 

Sekretärin 

 

 

09421/60787 

Pfarrbüro 

Martina Buchstaller, 

Sekretärin 

 

 

09421/21532 
    

Seniorenfahrten 

Frau Hautmann 

 

09421/430098 

Seniorenfahrten 

Diakon Willibald Irrgang 

 

09421/923767 
    

Kirchenmusik  Kirchenmusik  

Sandra Pacher 09422/809641 Aloisia Raab 0160/96631592 

Paul Windschüttl 09421/60702   
    

Pfarrgemeinderat  Pfarrgemeinderat  

Katrin Damberger, 

PGR-Sprecherin 

 

0151/24038743 

Martina Buchstaller, 

PGR-Sprecherin 

 

09421/51479 

Sonja Haimerl, 

stellv. PGR-Sprecherin 

 

0716/55611649 

Alexander Riedl, 

stellv. PGR-Sprecher 

 

0152/90098688 
    

Kindertageseinrichtung Kindertageseinrichtung  

Sandra Aich, 

Leitung KiTa 

 

09421/63133 

Stefanie Hake, 

stellv. Leitung KiTa 

 

09421/63494 
    

Schönstattfamilie 09421/6595   
    

Ministranten/Jugend  Ministranten/Jugend  

Sofia Garkisch 0160/98353470 Elke Wild 09421/180708 

Eric Wyrzgol 01573/7031295   

mailto:st-elisabeth.straubing@bistum-regensburg.de
mailto:st-elisabeth.straubing@bistum-regensburg.de
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Straubinger MAISL in St. Peter 

 

 

 
 

©  Elke Wild 

 


